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Baumfällarbeiten im Park am Weidendamm 

 

In der 21. Kalenderwoche kommt es im Park am Weidendamm zu Baumfällarbeiten.  

 

Im Rahmen einer eingehenden Untersuchung wurde im Park am Weidendamm ein Baum 

in Höhe des Spielplatzes auf seine Stand- und Bruchsicherheit überprüft. Die Untersuchung 

ergab, dass der Baum einen fortgeschrittenen Pilzbefall aufweist. Dieser verursacht eine 

intensive Braunfäule, durch die insbesondere die Festigkeit des Holzes stark herabgesetzt 

wird. Aus Gründen der Verkehrssicherheit ist daher ein vollständiger Erhalt des Baumes 

nicht mehr möglich. 

 

Um die Sicherheit der Parkbesucher zu gewährleisten, aber auch ökologische Aspekte zu 

berücksichtigen, wird der Baum nicht vollständig entfernt. Stattdessen erfolgt ein Absetzen 

auf einen sogenannten Habitatstamm (Hochtorso). Ein mehrere Meter hoher 

Stammabschnitt bleibt dabei erhalten und kann weiterhin Lebensraum für Insekten, Pilze 

und Vögel bieten. Die Maßnahme verbindet somit notwendige Gefahrenabwehr mit dem 

Erhalt wertvoller Strukturen für die biologische Vielfalt im Stadtgebiet. 

 

Für die Arbeiten wird eine entsprechende Absperrung eingerichtet. Der Spielplatz bleibt 

weiterhin nutzbar. 
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